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EDITORIAL INHALT

Es ist gar nicht so lange her, dass ich einen
dieser kostbaren Glücksmomente erlebte.

Einen dieser lebendigen, inspirierten Augen-
blicke, die man für immer festhalten möchte.

Wo man sich eins fühlt mit sich und der Welt,

wo alles zusammenfliesst und stimmt. Nein,
ich bin nicht frisch verliebt. Sondern ich
konnte - zufällig und einmalig - mit 400
weiteren Laien auf prominenter Bühne bei

einem Opernchorkonzert mitsingen. Zwar
zählt weder Oper zu meinen Lieblingsmusi-
ken noch Chorsingen zu meinen üblichen

Freizeitbeschäftigungen. Trotzdem war es

ein grossartiges Erlebnis, das mich berührt
und beschwingt hat.

Und es hat mir einmal mehr gezeigt, wie
stark wir im Kern Kulturwesen sind. Sicher,

man muss gegessen haben und über einen
sicheren Schlafplatz verfügen, bevor man
sich mit geistig-ästhetischen Höhenflügen
oder gar Sinnfragen beschäftigen mag. Ge-

rade aber das, was dann zum Zug kommt,
wenn unsere Grundbedürfnisse gestillt sind,
macht uns zu dem, was wir sind - Menschen.
Menschen wollen nicht nur gut versorgt
sein, sie haben auch ästhetische Bedürfnisse,
möchten sich geistig entfalten und verwirk-
liehen. Kultur leben eben. Wie viel Herzblut
manche Leute darin investieren, lesen Sie in
diesem Heft.

Denn egal, ob banal oder raffiniert, ob

Festefeiern oder hohe Kunst: Kultur berei-

chert, bewegt, beglückt. Sie prägt und ge-
staltet unser Dasein, unser Selbstverständnis

und unser Zusammenleben. Das gilt auch

fürs Wohnen. Wie wir wohnen und uns ein-

richten, wie wir Kontakte und Rituale pfle-

gen, wie wir als Genossenschafter unterwegs
sind - das alles sind Kulturleistungen. Auch

wenn sie vielleicht nicht immer zu den ganz
grossen Glücksmomenten führen. Zum ldei-

nen Glück tragen sie sicherlich bei.

Liza Papazoglou, Redaktorin
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